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GUILLAUME MUSSO




  
FRANZÖSISCHER AUTOR




  •Geboren 1974 in Antibes




  •Einige seiner Werke:




  °Und danach… (2004), Roman




  °The Paper Girl (Das Papiermädchen) (2010), Roman




  °Der Ruf des Engels (2011), Roman




  Guillaume Musso wurde 1974 in Antibes geboren und war sich seiner Berufung als Schriftsteller schon früh bewusst. Mit 19 Jahren reiste er nach New York, wo er bereits zahlreiche Ideen für seine Romane hatte. Nach seinem Abschluss in Wirtschaftswissenschaften unterrichtete er dieses Fach bis 2008. 2004 erschien sein Buch Et Après…, das sich millionenfach verkaufte und in rund 20 Sprachen übersetzt wurde. Auch in der Folgezeit begeisterten sich die Leser für jeden seiner Romane, wie Sauve-Moi (2005), Seras-tu là ? (2006), Parce que je t’aime (2007) etc. Heute ist er einer der beliebtesten Autoren der breiten Öffentlichkeit, und mehrere seiner Werke wurden verfilmt.




  EINE WOHNUNG IN PARIS




  
EIN UNERWARTETER THRILLER MIT DEM HINTERGRUND EINER INITIATIVEN SUCHE




  •Genre: Thriller




  •Referenzausgabe: Un appartement à Paris, Paris, Pocket, 2018, 542 S.




  •1. Auflage: 2017




  •Thematisch: Untersuchung, Liebe, Kunst, Rache, Mutterschaft




  Auf halbem Weg zwischen Thriller und Initiationsgeschichte erzählt Guillaume Mussos Roman von 2017 die Geschichte der unvorhergesehenen Begegnung zweier Charaktere, die alles zu trennen scheinen: Madeline, eine ehemalige Polizistin aus London, und Gaspard, ein bekannter amerikanischer Dramatiker. Aufgrund einer Computerpanne müssen die beiden ihre Pariser Mietwohnung teilen und entdecken Sean Lorenz, den ehemaligen Eigentümer des Hauses, das sie vermieten, was sie mitten in eine unvorhergesehene Ermittlung wirft. Zahlreiche Drehungen und Wendungen führen sie von Paris nach New York, aber sie konfrontiert auch ihre inneren Dämonen.




  
ZUSAMMENFASSUNG




  
PARIS UND DIE VERLORENEN GEMÄLDE




  Am Dienstag, dem 20. Dezember, landete der amerikanische Dramatiker Gaspard Coutances wie jedes Jahr auf dem Flughafen Roissy-Charles-de-Gaulle, um einen Monat lang in einer Pariser Wohnung zurückgezogen zu sein, um sein neues Stück zu schreiben.




  Die Londoner Ex-Polizistin Madeline Greene, die mit dem Eurostar am Gare du Nord ankam, hat ein Ferienhaus gemietet, um es nach einem Selbstmordversuch wieder aufzubauen, wieder zu Kräften zu kommen und sich dem In-vitro-Fertilisationsprozess zu unterziehen, den sie durchmacht. In ihren Augen ist dieser Eingriff ihre letzte Chance, ein Kind zu bekommen.




  Aufgrund eines Computerfehlers sind Madeline und Gaspard gezwungen, dasselbe Haus zu teilen: das Atelier von Sean Lorenz, einem ehemaligen Graffiti-Künstler in New York, der später ein berühmter Maler wurde und inzwischen verstorben ist.




  Verärgert kontaktiert und trifft Madeline Bernard Bénédick, den Galeristen, der für die Vermietung des Hauses verantwortlich ist, das er von Sean Lorenz, seinem ehemaligen Künstlerfreund, geerbt hat. Aufgrund ihrer Art Fragen zu stellen, vermutet Bernard, dass die junge Frau Polizistin ist, und als er erfährt, dass sie an Entführungs- und Mordfällen gearbeitet hat, lädt er sie zum Mittagessen ein. Neben dem Haus hinterließ Sean ihm auch eine Streichholzschachtel aus einem von ihm besuchten Restaurant, auf der er ein Zitat von Apollinaire schrieb: „Es ist höchste Zeit, die Sterne wieder anzuzünden.“ In Wirklichkeit handelt es sich um einen vom Maler hinterlassenen Hinweis auf das Versteck seiner letzten drei Gemälde, das der Galerist seit dem Tod seines Freundes vergeblich gesucht hat. Da Bernard Bénédick vermutet, dass sie die Bilder finden wird, betraut er Madeline mit dieser Aufgabe.
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